
Der Gulden Rule Kleider-Laden 

Wir sind vorbereitet 
Wir sind für den Winter vorbereitet nnd haben den größten Vorrat 

Ueber-Röcke, Pelzröcke und Winter-Anzüge 

in dieser Stadt nnd unsere preise rangiren von Pli) zn Ist-JU. Ferner haben wir 
eine große Auswahl in 

Kimbeerberröcken und Anzügcn 

Sprecht vor nnd besehet dieselben, Ferner fragt nns sie ein Tirket ans unsern 
:3.0« Baar Preis, welchen wir jeden Samstag nachmittag nin -'3 Uhr sortgeben. 

Der Golderi tRuse tlsleiderladen 

Bloomsield neuer FleifchmarktJ 
Jos. Obert« Eigentümer-. · 

l 

Ich halte stets das beer Rindfleifch, Kalbfleifch, Schweinefleifch sowie-( 
quouchertkg ,5l«7skh, frisch und qerüuchekte Fische vor rätia. · 

( 

Macht einen Verfuch bei uns. Wir sprechen dentsch.( 
( 

Häufer Transportiren 
Wir habe-n eine vollständige Ein 

richtuiiu, um Haus« oder andere 
Gsbüuve zu imnevvktiusik Auch-sind 
wir Eins-Immer einer »Diai)linc« 
und verrichten 

Fuhrarbeiten 
vrompt und zu mäßigen Preisen 

Man wende sich on 

Jsaas Dowty ör Co 

Jch bebe eine neue Auswahl Juwelen, Taschenuhren-, 
Wandnhken nnd aeschlissene Gloswoten erhalten- 

Emvfeble mich für beste Revamtmarbeitrn an llbken, o- 
Ivie die schönste Gkoviekuna von Namen. 

Grauringe in reicher Zuswaljl 

a. J. Seht-öder 
Gegmitbet der Post-Lilith 

Knikdkckcn n. Pfrkdcgkfchirrc. 
Wn but-us mu- moßks Auswahl.». 

Wes und III-meinten nnd geschickt 
welche wn drum verteufelt Lkskntl vor nnd Meyer WMML 

Kuhl ä- Abt-a 

anncn WiIIaniilIlkII 
BlkiaIlIcitkII. 

It Jud In IQtIIUhksn Vsll Essmgtikcn Oie ;d i. ; « 
; « i O k nti III-« I Isunsp I «·tIII.-n» ss n « 

I ins-Im- I W mbnsqd uns Ins-It um nkvkthf and 
! 

Tnhklnk Btnnnkn Minnen ! 
Iipdmlumtd Inn un Junos-en am- As Hddu »Im In m nd« 

Ins-I 

« «« a. J. Boock 

FarmeksExchange 
Eine Waftwnlschast wo die Former und 

titeichiiftsleute stets die besten Getränke nnd 
Ngmken finden- 

Bler, Wein und Whiscies 
in Ostnntitijten und iiir den Famil-enge 
ixso ich eine Spezialität 

Aufträge ver Telephon promvt besorgt. 

John Tretet 
Ihn-J A 70 Eigentümer 

Bloomftelo Nebraska. 

·- 00 -0---00-- QOQOQQQOQQCQO 

Umlsnsq Jan-teil 
»Ap. W- 

Die vorzügliche Produkte der Co- 
lumbia bog G Caltle Powdek Co. 
find bei mir vortäthig. Nebst den 
bewährten Mittel file die Vorbeu- 
gung von Vieblmnlheiten vertau- 
fe ich auch das »Tip« obiger Co. 

Diese iCol-We sind auch in Joh. 
Gewinnan Saloon vormtt)ig. 

Hm Hielt-»in 
4 Meilenlnokd und 3 Meilen well I 
von Blooinsielo. 
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Ytu Z. Y. thtel 
Zahnarzt 

Offiee über Former-s C- Mcr 
chants Stute Bank. Phone 57 

Liloosnncld Nebraska 

The Eil-I Maul Markt-L ? 
Ludw« Volpp Mgnuhüsnec. ; 

usw s 
Rittdfleisch. Kuldfhsz Dass-met . 

Mich Schwesmflmch. Schuster-. - 
Gemmei. Mist-km »sicht- miva z 
machet-te Fische und viele andere s 
Zstivekikn welkt- eme Wule F 
Cplllommm machen Z 
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UUU DOHRN USSLSSSHSLS 

? 

«;Dr. L. C. Vtkikkg 
»s. 
v 

EVEMHM Um. Wundakzt und 

Muciitpstikk 
c 

: Jud muss Mit-neun und usw« Im- IN 

i 

. 
mm hisqu Quid-hu kmMnt ; 

Juk- Jwi »Oui« HH »Es-its UND-M- 
Fv du Unsinn I.-c »So-l sudais du vom 
.ss« »i- pas-( 

St. J. Ost-ev Meiji« 

Arzt und Wmsdakzt 
W O O 0 s IIM 
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Unrnheu im Ovambolaudr. 

tin ten-run- set ln Soweit-Attila den Dest- 
lsuu viel zu schafer macht. 

Die Bewohner des Ovamvolandes 
haben den Deutschen gelegentlich des 
lüdwestiiasritanischen Krieges bereits 
recht viel zu schaffen gemacht. Trotz- 
dem derHäuvtling Kambonde deutsch- 
srenndlich ist und der aus dem süd- 
westafrilanschen Kriege rühmlichst be- 
liannte Hauptmann Franke mit den 
Häuptlingen anumpu von Unfu- 
ambi und Tjaanika von Ongandjera 
im vorigen Jahre Verträge abge- 
schlossen hat, so scheinen die Feind- 
seligteiten trotzdem nicht aufhören zu 
sollen. Wenngleich die Ovamboid 
auch der ruhiaste Volksstamm des 
deittschssüdtvestcrsrikanischen Schmer- 
zenstindes sind, so sind doch Raub- 
ziige zur Erbeutunq von Vieh, ge- 
legentlich auch von schwarzen Frauen- 
die durch Herausgabe von Vieh wie- 
der ausgelöst werden müssen, im 
Ovambolande gsang und gäbe. Tie 
Ovambos selbst bezeichnen Tiebstiilne 
als ihren einzigen Fehler, was umk- 
auch zugeben könnte, wenn man von 
dem in manchen Gegenden übliche-l 
starken Genuß felbstbereiteter alkohol- 
haltiaer Getränke absehen wollte. 
Die Raubzüge der Oosambos bringen 
es mit sich, dafi unter den verschied-c- 

: nen Ovambostämmen viel Mindschat 
herrscht und sich die Bewohner a» 
nicht über die Staimnigrenze ihr I 
Gebietes hinauswagen Diese Raule 
züge haben in den portugiesischen 
Theilen des Ovanibolandes stark 
nachgelassen, nachdem der größer-s 
Theil derselben militiirisch bes."!:t 
wurde. Da im deutschen Ovamb8- 
lsande noch gar nichts Aehnliches nn- 

«ternomnien worden ist, so wird mai 

womöglich auch in Zukunft regelmjis 
ßig von Zwiftigkeiten unter dzti 
Ovasmbostiimmen zu hören betosnunm 
Abgesehen davon, daß die Stamme-« 

genossen »aeborene Diebe« sind, sind 
sie fleißige Ackerbauer· Jhre ur- 

sprünglichen Waffen, die eiserne 
Lanze, Wurfleule, Bogen und nerqi 
tete Pfeile, sind jetzt meist du:·.l) 
Feuenwassen verdrängt Die Kli- 
dung der Ovambos ist nur auf das 
Nothwendigste beschränkt. Die Maxi- 
ner tragen einen breiten, mehrsa I) 
um den Leib geschlungenen Leder- 
gürtel, in welchem sie das Dolchmefi.r 
und kleine Gebrauchsgegeiistände i:::- 

terbringen. Das Haiiptbekleidu11x:3- 
ftiick der Frau ist ein Röckchen azis 
zahlreich mit Ringen oder Scheibchen 
von Straußeneierschalen und mit 
Eisenperlen geschniückten Lederlapi 
pen. Dazu vkommen die Arm-, Haud- 
uud Fußspkangen aus Eisenperlen 
und Kupferdraht Besonders eigen- 
artig ist ihre Frisur. Von dem mit 
einer pechartigen Schicht beklebten 
Kopfe hängen 20 bis 30 oft 4 bis I- 

Fuß lange, mit Palmblattfsasern und 

langem K Ried durchslochtene Haar- 
ftränge, welche allerdings nur zu 9 
Zehnteln aus Haaren bestehen. Die 
auch dort unten fortschreitende Kul- 
tur hat an einigen Stellen glücklicher- 
weise aber schon diese unschöne Frisur 
aus der Mode und »die natürliche 
Hasartracht zur Geltung gebracht. 
Und die schwarzen Schönen am 

Spinnrocken werden dm jungen Bur- 
schen ihres Dorfes im ,,3ivilisirten 
Leinenkleide und ungepechteanchopie 
gewiß ebenso begehrenswerth erschei- 
nen wie die frischen deutschen Mägde- 
lein ihrer-. weißen Landsleuten Da 
die Ovambos fleißig und an Arbeit 
gewöhnt sind. dürften sie unter ver- 

nünftiger Leitung mit den Jahren 
für die deutschen Kolonien immerhin 
von Vortheil werden. Sie haben 
neben den schlechten auch gute Eigen- 
schaften, die beachtenswerth sind· 

Der geträumt Mord. 
» 

Die Geschichte überdie Ermordung 
des Generals Bcckmann zur Zeit des 
Zarenbeinches in Stockholm hat ihr 
Gegenitück in allen Einzelheiten in 
der überraschenditcn Trannmichichte 
in den Annalen psychischer Erschei- 
nungen in England. Im Jahre 
Ists träumte ein gewisser Jodn 
Anna-as in seiner Coknwnlliiek Oes- 
matd. das ek sich in den Wandelqäw 
sen des alten Unrecht-used befand 
nnd einen stauen Mann in dlmmn 
Rock nnd weißer Weite eintreten iud- 
Untnmetdnk dnknni erschien ein 
Mann in einein dknnenen Rock mit 
großen Athen Mtmmnöpfm sog 
eine Umon- nni seinem Rost derbes 
nnd wund sie ans den Mann M 
dienen Rock. disk Most dir-Wust 
End Wut floh nnd must Wunde Inst 
unter d» unten Brqu kos- Träu- 
nm des-dumm« Mk der Morda- wn 
säumen Aufwand-n equtsfen nun-de- 
nnd ou n dnnn MUI imme. net ok« 
schonen M ern-stet- Innn Idmt v»der 
tin-Met« Mal-dem ncd disk Leim-n 
Inn-d Wem-at wies-Wink dam-. et« 
same » Ihn verschiedenen Bekann- 
ten Hirn ssddinndpsekw Stunden 
Ist-Hm Mc On- OMQHM »n. das 
sinke-M Gen-wol din- dnnmwk Im 
Wunscmsm und Siduqnnsätk non 
Vom M time-M wardst-n Wi- 
nnd Lähm- ostMns Wir-« das pp 
M tin-ins sen-W kenn-nis- eingangs 
Gek- sms Immka dsuktmdskm cr- 
kmmu Mr www-It sm- nt m- ds- 
nv d-» Kam-Us- Genvwk aus km 
Im III-ims- In man-in usw 
ans-wohn wes-ts- 

Obtqes ist ein Bild. vc i-. r· m wag übrig aebtieben ist 
von Herrn T. H. Outh gnßiux itnlL Dieses Gebäude 
war in der Ptchijx Jtstiim cs ( i tin Brootlyn, verficher 
und wurde dct Vesttsst von thut- m Voll ausbezahlt Sei 
diesem Verlust hat der bitsige Aguxt m Gesellschaft 8117500 
Toknaoo-Ve1sichmmq geschrieben A enn Euer Eigentum 
noch nicht gmen Wustsstittme und Imnadckg versichert ist 
so solltet Jhk is nicht länger meer onintnebem Sehet 

E. b. Mas0n, Agen 
Citizens Stute Bunt, Blvomfield, Neb. 

Marfh Boldmann DrugCo. 
Droguen u. Apothekerwaren 

Schreilmmtctialicn Schuliachcn 
Zeitschriften nnd Tapeten. 

und überhaupt alles, was zur Führung einer vortrefflich ausgestanden 
Apotheke gehört. 
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Zuvorkommende Bedienung 
einem Jeden zuqefichert 

WMW WEBER-c KOIIOKØI WWMWWW 

Marsh. Poldmemn Krug Go. 

DeuticheBauholz-Hand11:1:»q « X Bimble Bmankcstial IS 
Ansircich-Farben Nds- Lasset sung euch Kostenvorotp 

schläge für Neubauten lic- 

fern. Jhr werdet die 

Berechnung für Ma 

Fliegen- 
Türen. Fenster 

zstetsz vorräthig sowie auch 

terialc stets mä- 

ßig finden 

Pages ZU o von 

wire Fcncc ZU Whian 
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Sprecher vor nnd wir werden euch jede 

V J iinichte Auskunft ertheilt- 

Ihm-L Lsmusl du«12undhuchmupuk n kur« ««;«-z«- l» 

Meinem hu Min- Ukpzstmz Eis-K tu tm- ,::i..k —I!;.», ;".»·« THAT 

ssk xn Nr .«.:«I-)H is: Es:«wess.k:d. 

Dass-ku-Au3iigk nnd Rijtkc 
ehs- «.I kqu u Vuksslses»sd-s.t Jus Uns : Ue·zz«sk»»«« WH» H .- 

xiikb »Ob«-Hm ; I Uns-mit 
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